
Boule-Newcomer

Was ist Boule bzw. Pétanque?
Pétanque ist das populärste Kugelspiel in Bezug auf artverwandte Kugelspiele und auch das am
meisten verbreitetste.

Das ursprünglich in Südfrankreich "geborene" Kugelspiel ist inzwischen auf allen Erdteilen 
anzutreffen.

Es spielen immer zwei Teams gegeneinander. 
Ein Team besteht aus zwei oder drei Spielern, die über insgesamt sechs Kugeln verfügen.
In der Zweiermannschaft spielt jeder Spieler mit drei Kugeln, in der Dreiermannschaft mit zwei
Kugeln.

Die Eisenkugeln haben einen Durchmesser von 7,05 bis 8,00 cm und ein Gewicht von 650 bis 
800 Gramm. Nur auf den ersten Blick sehen die Kugeln alle gleich aus, sie unterscheiden sich 
durch verschiedenartige Gravuren. Jeder Kugelsatz (besteht aus drei Kugeln) hat ein 
"Nummernschild", eine gestanzte Zahl/Buchstabenkombination. 

Vor Beginn des ersten Durchgangs wird ausgelost, welche Mannschaft das Ziel (eine kleine 
Holzkugel von 25 bis 35 mm Durchmesser, genannt "Schweinchen") zuerst werfen darf. Ein 
Spieler dieser Mannschaft zeichnet einen Kreis auf den Boden (35 bis 50 cm Durchmesser) aus
dem das Ziel auf eine Entfernung von 6 bis 10 m geworfen wird.
Die gleiche Mannschaft wirft nun eine erste Kugel, dem Ziel so nahe wie möglich. 
Beim Wurf müssen die Füße des Spielers innerhalb des Kreises sein und Bodenkontakt 
behalten, bis die gespielte Kugel den Boden berührt. Die gegnerische Mannschaft versucht nun,
eine Kugel dem Ziel noch näher zu bringen - ist ihr das gelungen, versucht die erste 
Mannschaft diese Kugel zu überbieten ... und so fort, bis alle Kugeln gespielt sind. 
Hat eine Mannschaft keine Kugeln mehr, versucht die andere Mannschaft ihre Kugeln so zu 
platzieren, dass sie näher am Ziel liegen als die dem Ziel am nächsten liegenden gegnerischen 
Kugeln. Denn jede Kugel einer Mannschaft, die dem Ziel näher liegt als die Bestplatzierte des 
Gegners zählt einen Punkt. 
In einem Durchgang kann es demnach einen bis sechs Punkte geben. Die Mannschaft, die den 
Durchgang gewonnen hat, beginnt den nächsten Durchgang. Das Spiel ist beendet, wenn eine 
Mannschaft 13 Punkte hat. 

Es sieht so einfach aus, doch der erste Eindruck täuscht. Hier kommt es nicht nur darauf an 
eine gute Kugel zu spielen, sondern dieses Spiel ist auch durch Taktik geprägt. Ein taktischer 
Fehler ist meist gravierender als eine schlecht gespielte Kugel. 

Von der Technik her gibt es zwei Möglichkeiten, die Kugel zu spielen. Entweder man legt seine 
Kugel, oder man schießt die gegnerische Kugel weg. 

Pétanque wird bei uns der Wettkampfsport bezeichnet, im Freizeitbereich wird dieser Sport als 
"Boule" geführt. 

Wir hoffen, die kleine Einführung und die Bilder von unserem Training geben Ihnen den Anstoß,
uns einmal beim Training zu besuchen. Sie dürfen auch gerne unverbindlich einmal zusehen, 
ohne gleich die Kugel in die Hand nehmen zu müssen. 

Kugeln können Sie auch vorerst bei uns leihen, damit Sie für sich selbst testen können, ob 
dieser Sport auch was für Sie ist. Nur, bisher galt, wer einmal die Kugel in der Hand hatte, ist 
meistens von diesem Spiel nicht mehr weggekommen. Boule ist wie eine Sucht, die wahnsinnig
Spass macht. 

Bis bald
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